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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Landratsamt Greiz
Straße Dr. Rathenau-Platz 11
PLZ, Ort 07973 Greiz
Telefon +493661 876143 Fax +493661 87677143
E-Mail vergabe@landkreis-greiz.de Internet www.landkreis-greiz.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E41179743

Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer L/26/17

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Dr.-Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz

Art der Leistung: Bewachung und Bestreifung von Asylbewerbergemeinschaftsunterkünften

Umfang der Leistung:

Der Landkreis Greiz schreibt die Bewachung bzw. Bestreifung von 
Asylbewerbergemeinschaftsunterkünften (GU) aus.

hier:

1. GU für Asylbewerber, Prof.-Dr.-Schneider-Straße 2, 07973 Greiz
2. GU für Asylbewerber, Reichenbacher Straße 203, 07973 Greiz
3. GU für Asylbewerber, Reichenbacher Straße 158, 07973 Greiz

Das Objekte Nr. 1 und 2 soll in der Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr nächtlich bewacht werden. Das Objekt unter 
Nr. 1 hat eine Aufnahmekapazität von 58 Personen und das Objekt unter Nr. 2 eine Aufnahmekapazität von 
52 Personen. Räumlichkeiten für die Unterbringung des Wachpersonals werden durch den Betreiber zur 
Verfügung gestellt.

Das Objekt unter Nr. 3 soll in der Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr nächtlich bestreift werden. 
Die Aufnahmekapazität beträgt 40 Personen.

Die Bewachungsleistung dient der Gefahrenabwehr von außen sowie der Gewährleistung von Sicherheit 
und Ordnung innerhalb der Gemeinschaftsunterkunft sowie des unmittelbaren Umfeldes.

Nähere Einzelheiten befinden sich in der ausführlichen Leistungsbeschreibung.

Eine Aufteilung nach Losen erfolgt nicht. Es wird nur die Gesamtleistung vergeben.

Ausschreibung erfolgt zunächst für den Zeitraum 1. November 2026, 19 Uhr, bis 1. November 2027, 6:00 
Uhr, mit der Option zur jährlichen Verlängerung bis maximal 1. November 2029.



 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 2 von 3

Die Angebotsunterlagen sind für einen Jahresvertrag zu erstellen. 

Kriterium für die Angebotswertung ist, neben der vorgenannten Nachweisführung, der Angebotspreis (bitte 
für jede Unterkunft einzeln) unter Berücksichtigung des geltenden Tarifvertrages. Hier ist ein monatlicher 
Pauschalbetrag zu erstellen, der die Kosten für das einzusetzende Personal einschließlich der anfallenden 
Nebenkosten (z. B. Installation der Videoüberwachung) je Objekt abdeckt. Aus der Kalkulation sollte 
hervorgehen, wie sich dieser Betrag zusammensetzt.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
01.11.2026 - 01.11.2027

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E41179743
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  21.07.2026 um  09:45 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  11.09.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Die Vergabestelle behält sich das Recht vor, Erklärungen, Einzelnachweise oder Bescheinigungen 
innerhalb einer angemessenen Frist nachzufordern (z.B. Bescheinigung in Steuersachen, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft etc. ). Dies gilt für unternehmensbezogene und 
leistungsbezogene Erklärungen, Nachweise und Bescheinigungen. Nachforderungen von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote betreffen, sind 
ausgeschlossen.

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
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nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Preis

Sonstiges:
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer des Freistaates Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Jorge-Semprún-Platz 4
99423 Weimar

Bei diesem Verfahren findet das Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG) Anwendung.
Die Eigenerklärung zum Thüringer Vergabegesetz gemäß § 8 Abs. 1 S. 1 ist der Vergabestelle mit Abgabe 
des Angebots vollständig ausgefüllt vorzulegen.


